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W E I K E N D O R F E R 

Gemeindenachrichten 

Dezember 2018 
 

        

  Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

                          Am Ende eines Jahres ist es Tradition, Bilanz zu ziehen. 2018 war ein    

                          äußerst arbeitsreiches Jahr in unserer Gemeinde. Zahlreiche Baustellen  

                          waren zu organisieren, zu überwachen und zu finanzieren: 

 

 Sanierung der Güterwege 

Während der ersten Wochen des Jahres führte die OMV umfangreiche seismische Messungen 

im gesamten Gemeindegebiet durch. Dabei wurden zahlreiche Wege auf Grund des feuchten 

Wetters ohne Bodenfrost durch die schweren Fahrzeuge stark beschädigt. Die OMV zeigte sich 

bei den Sanierungsarbeiten großzügig und so konnten wir von März bis Juni unser gesamtes 

Wegenetz wieder optimal erneuern. 

Die Arbeiten wurden unter der vorbildlichen Bauaufsicht von Herrn Ewald Ullmann von der 

Firma Porr im Auftrag der OMV durchgeführt. 

Im ganzen Gemeindegebiet haben wir fast 90km Schotterwege und fast 30km Erdwege zu 

erhalten.  

 Im Straßenbau konnten wir Vieles erledigen 

 In Dörfles haben wir den südlichen Hintausweg, die häusernahen Teile des Güterweges      

    ,,Am Feldrain‘‘, neben der Spenglerei Müller und in Weikendorf den Sonnenweg mit   

    Unterstützung des Landes NÖ asphaltiert. 

 In Weikendorf wurde in der ,,Mühlgasse‘‘ die neue Siedlungsstraße asphaltiert und die 

Infrastruktur der Bauplätze für den Verkauf fertiggestellt. 

 Die Mitarbeiter der Straßenmeisterei errichteten bzw. erneuerten den Gehsteig in der 

,,Oberen Hauptstraße‘‘ von der ,,Tischlergasse‘‘ bis zur ,,Alten Straße‘‘. In der Oberen 

Hauptstraße wurde  von der EVN auch die Gasleitung erneuert.    

    In diesem Bereich haben wir auch gleich die Straßenbeleuchtung erneuert und die LWL-   

    Verrohrung mitverlegt. 

An einen Haushalt – P.b.b. 
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 Der Lagerhausweg ist eine gern genützte Abkürzung nach Gänserndorf. Mit Unterstützung 

von LR Ludwig Schleritzko konnten wir eine 6m breite Asphaltdecke aufbringen. 

 Die Asphaltierung des Jägerweges in Stripfing war ein schon länger geplantes Projekt. Im 

Herbst haben wir es realisiert. Die Fahrbahn ist 5m breit, die Parkstreifen wurden vorerst in 

einer Breite von 2,5m geschottert. Nach Fertigstellung der Einfriedungen werden 

Rasengittersteine verlegt. 

 Darüber hinaus wurden zahlreiche Kleinprojekte, wie Wiederherstellung nach Aufgrabungen 

sowie Befestigungen von Hauseinfahrten durchgeführt.  

 

 Bei der Bahnhaltestelle ,,Neu-Wörth‘‘ konnten wir den Parkplatz mit finanzieller 

Unterstützung von Bund und Land NÖ vergrößern. Auf die Marktgemeinde Weikendorf 

entfallen nur rund 35% der Baukosten. 

Damit wird sich die Nutzung der Haltestelle erhöhen, was sich langfristig für den 

Bestand und die Halte positiv auswirkt. 

 

 Im Bauhof haben wir neue Material-Lagerboxen errichtet. Das Land NÖ hat rund 45% 

der Baukosten getragen, der Bund rund 20%. Der Ausbau soll 2019 fortgesetzt werden. 

 

 

Neben den ,,Großbaustellen‘‘ haben wir auch etliche Notwendigkeiten zur 

Instandhaltung und Verbesserung der Infrastruktur unserer Gemeinde erledigen oder 

erwirken können: 

 
 

- Servicearbeiten und Reparaturen an der Wasserversorgungsanlage und der   

        Abwasserversorgungsanlage  

- Forst- und Pflegearbeiten in unseren Gemeindewäldern 

- Sicherung des Weiterbestandes unserer Bodenaushubdeponie in Stripfing 

- Teilnahme an der Verbesserung des Verkehres in unserer Region ,,Marchfeld‘‘(IST-TAXI) 

- Verbesserung der ärztlichen Versorgung durch Unterstützung unserer Zahnärztin  

        Dr. Sharareh Fischer bei der Zuerkennung eines Kassenvertrages 

- Unterstützung des 1. Weikendorfer Musikvereines bei der ,,Neugründung‘‘  

- Initiativen und Investitionen zur Verbesserung des Internetzuganges durch Glasfaser 

- Förderung des ,,Dorflebens‘‘ durch Unterstützung unserer zahlreichen Vereine. 

 

 

Am Ende des Jahres danke ich allen Mitarbeitern und Gemeinderäten, die sich bei der 

Abwicklung dieser Projekte engagiert eingebracht haben.  

Gemeinsam kommen wir eben schneller voran! 

 



Ich danke aber auch allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die sich am ,,Dorfleben‘‘ 

beteiligen, die in unseren Vereinen und Organisationen mitarbeiten, die in unseren 

Freiwilligen Feuerwehren wertvolle Arbeit zur Sicherheit der Bevölkerung leisten und 

die dafür sorgen, dass wir ein gepflegtes Ortsbild haben und so die Lebensqualität in 

unseren Dörfern fördern. 

,,Die Gemeinde‘‘ sind wir alle! 

 

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, sowie viel Glück, Gesundheit und Erfolg im 

Neuen Jahr 2019 wünscht Ihnen        

 
Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

 
 

 

Voranschlag 2019 
 

 

Im Ordentliche Haushalt sind Einnahmen und Ausgaben von jeweils 3.469.000€ veranschlagt.  

Im Außerordentlichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben von jeweils 313.800€. 

 
 

 Erneuerung der EDV Anlage       50.000 € 

 Hackschnitzelheizung FF- Haus, Tallesbrunn   18.000 €        Sonder- 

 Subvention IST-Taxi       18.500 €        Projekte  

 Friedhöfe        15.000 €        im OH 

 Brunnen-Service       30.000 € 

 

Projekte im AOH: 

 Kanalbau BA 07          1.500 € 

 Wasserversorgung BA 04  Zinsverrechnung    3.900 €       

 Wasserversorgung BA 05        1.900 € 

 Straßenbau, Beleuchtung              238.500 €        

Güterwege        28.000 €         

 Bauhof                   40.000 € 
 

Gesamt:                   313.800 € 

 

Der Überschuss von 90.000€ im ordentlichen Haushalt wird den Vorhaben des  

Außerordentlichen Haushaltes zugeführt. 

 

Darlehensstand der Gemeinde in €: 
 

Hoheitlicher 
Bereich 
 

 Anfang 2019 
 

Rückzahlung 
 

Zinsen 

   

Neu 
 

Ende 2019 
 

Straßenbau, Kinder- 

garten, Rathaus  
 

 

223.300  
 

 

58.200 

 

0 

 

0 

 

165.100 
 



Baulandbeschaffung 
(Zwischenfinanzierung) 

269.000 
 

0 0 0 269.000 

Gesamt 492.300 

 

58.200 0 0 434.100 

 

Die gesamten Zinsen (ca. 4.900€) trägt das Land NÖ. 

 
 

 
Wirtschaftlicher 

Bereich: 

 Anfang 2019 Rückzahlung 

 

Zinsen Neu  Ende 2019 

 

Kanal, Wasser- 
versorgung 

 
3.858.400 

   
313.000 

 
0 

 
7.300 

 
3.552.700 

 

Die gesamten Zinsen (ca. 45.900 €) werden von Bund und Land NÖ getragen. 

 

 

Rücklagen per 01.01.2019 in €: 
 

Abwasserbeseitigung:    58.100 

Wasserversorgung:    32.500 

Abfertigungsrücklage:       37.100 

Bauplatzankauf:                    118.200  

                  245.900 

 

 

 

 

 

 

Arbeiten im Gemeindewald 
 

 Im Bereich der Weikendorfer Heide und im angrenzenden Waldgebiet sind fast alle Weißföhren 

durch den Borkenkäfer schwer beschädigt oder bereits abgestorben. 

Aus diesem Grund mussten wir während der letzten 3 Jahre alle Weißföhren schlägern.  

Das Alter der Bäume liegt erst bei 60 bis 65 Jahren. 

Teilweise erfolgt bereits eine Naturverjüngung durch Robinien und Zerreichen.  

Auf den freien Flächen werden im Herbst 2019 junge Bäume gepflanzt. 

Die Schwarzföhren sind derzeit noch weitgehend gesund. 

 

 In den Gemeindewäldern machen uns Schädlinge viele Probleme: 

Auf Grund des ,,Eschensterbens‘‘, verursacht durch einen Schadpilz, mussten wir den 

Waldstreifen entlang der Waldgasse schlägern. 

Teilweise kommt ,,Naturverjüngung‘‘ durch Stockausschläge auf. Wir werden an den freien 

Stellen wieder junge Bäume pflanzen. 

Als neues Schadinsekt tritt nun auch in Österreich der ,,Eschenprachtkäfer‘‘ auf.  

 

 

Instandhaltungsarbeiten an der Wasserversorgungsanlage 
 

 Durch Verbesserungen in der Bewirtschaftung ihrer Felder (Optimierung der Düngung durch 

Bodenuntersuchungen, Aussaat von Begrünungen während der vegetationsfreien Zeit) haben unsere 

Bauern in den letzten zwei Jahrzehnten dazu beigetragen, den NO³ Gehalt im Grundwasser zu 

senken. Im ,,Waldbrunnen‘‘ bei den Weikendorfer Kellern sind wir in den letzten Jahren von rund 

50mg NO³ auf 40mg gefallen. 

Wir erhielten daher die bescheidmäßige Genehmigung zur uneingeschränkten Verwendung des 

Brunnens zur Wasserversorgung, da das Wasser jetzt voll der geforderten Trinkwasserqualität 

entspricht. 

Uns wurde aber aufgetragen, die unmittelbare Umgebung des Brunnens einzufrieden. 

Die Grundfeste wurde bereits durch die Firma Lahofer betoniert, der Zaun wird von der Firma 

Weiß errichtet. 



 Das angekündigte Service im Brunnen Stripfing hat die Firma GWT durchgeführt. Die beiden 

alten Pumpen wurden ausgebaut, das Brunnenrohr mit einem ,,Pulsarverfahren‘‘ vom Eisenoxyd 

befreit und der Brunnen gereinigt, danach 2 neue Pumpen engebaut. 

 

Von einer Behandlung des Filterkieses um das Brunnenrohr haben wir vorerst Abstand genommen, 

da der Brunnen beim Pumpversuch wieder eine ausreichende Förderleistung erbracht hat.   

 

 

 

 ASZ und Deponie Stripfing 

 

Bodenaushubdeponie 

Die Bewilligung zur Einbringung von Bodenaushub mit bis zu 5% Baurestmassenanteil wurde 

uns bis 2025 verlängert. Jedoch wurde uns die Errichtung einer zusätzlichen Kontrollsonde für 

Grundwasseruntersuchungen und die Servicierung der bestehenden Sonden aufgetragen.  

Kosten: 4.430€ 

Nur mehr wenige Gemeinden im Bezirk besitzen noch eine Aushubdeponie. Wir können daher sehr 

froh sein, dass wir unsere Deponie in Stripfing betreiben dürfen. Jedoch ist der Betrieb durch die 

Kosten der laufenden Überwachung durch die Wasserrechtsbehörde sehr teuer, die 

eingebrachten Mengen sind aber relativ gering.  

 

Im Durchschnitt der Jahre liegen die Ausgaben der Gemeinde für den Betrieb und die Kontrollen bei 

rund 8.000€/Jahr, die Einnahmen schwanken je nach Übernahmemenge stark und erbrachten im 

Durchschnitt nur rund 2.500€. Um diesen enormen Abgang zu reduzieren, beschloss der 

Gemeinderat eine Erhöhung der Übernahmegebühr von derzeit 6€ +20%MWSt./m³ auf 

10€+20%MWSt./m³ ab 1.1.2019 

 

Unsere Bodenaushubdeponie ist ein Serviceangebot an die Bevölkerung unserer Gemeinde. 

Wir müssen die Deponie aber wirtschaftlich führen.  

Das Defizit des Betriebes trägt die Marktgemeinde Weikendorf. 

 

Bauschuttübernahme 
Gemischter Bauschutt ist nur mehr schwer abzusetzen, da die Auflagen für die Deponierung 

äußerst streng und teuer sind. Dazu kommt noch die Altlastensanierungsabgabe (ALSAG) in 

Höhe von 9,20€/t +10%MWSt. 

Wir bieten in unserem ASZ Stripfing die Übernahme von gemischtem Bauschutt an.  

Der übernommene Bauschutt wird von der Firma Riedmüller, meist 2x jährlich, abtransportiert. 

Der einzige Übernehmer in unserer Region ist die Firma Magyer im Untersiebenbrunn. 

Die Firma Magyer verrechnet für die Übernahme ab 1.1.2019 32€/t +10MWSt frei Deponie 

Untersiebenbrunn.  

An die Firma Riedmüller zahlen wir 4€/t +10%MWSt für den Abtransport  

2€/t kalkulieren wir für Betrieb, Verwaltung und Instandhaltung der Übernahmestelle durch die 

Marktgemeinde Weikendorf. 

Da wir im ASZ keine Brückenwaage haben, muss die angelieferte Menge in m³ geschätzt werden. 

Die Umrechnung erfolgt mit dem niedrig angesetzten Faktor von 1,5 (1m³ = 1,5t).  

Ab 1.1.2019 müssen wir die Tariferhöhung von 5,5€/Tonne +10%MWSt = 8,25€/m³ 

weiterverrechnen. 

Bisheriger Preis:  40€ +10%MWST/m³ 

Ab 1.1.2019: 48€ +10%MWST/m³ 

 

Zu den reinen Entsorgungskosten kommen natürlich auch noch die Kosten der wasserrechtlichen 

Überwachung, die Instandhaltung der Übernahmefläche und die Betriebskosten. 
 

Der finanzielle Abgang wird von den beiden Gemeinden Weikendorf und Weiden aliquot 

getragen. 
 

Beide Beschlüsse wurden in der Gemeinderatssitzung am 13.12.2018 mit großer Mehrheit gefasst.  

1 Gemeinderat enthielt sich der Stimme.  

 

 

 



 IST-Anruftaxi geht mit 1. April 2019 im Betrieb 

20 Gemeinden der ,,Region Marchfeld‘‘ machen mit (Großenzersdorf, Obersiebenbrunn und 

Eckartsau sind nicht dabei). 

Die Betriebszeit ist MO bis SO von 5:00 Uhr bis 24:00 Uhr. 

Der Tarif pro Person ist nach Zonen gestaffelt. Je nach Entfernung von 1,80€ bis 6,20€. Dazu 

kommt ein ,,Komfortzuschlag‘‘ von 2€ (bis 20:00 Uhr) bzw. 4€ nach 20:00 Uhr. 

Die restlichen Kosten werden von den Gemeinden (65%) und vom Land NÖ (35%) getragen 

und sind Fixbeträge. 

 

Das Taxi soll den öffentlichen Verkehr nicht ersetzen, sondern ergänzen. 
 

Es wird auch einige externe Haltepunkte außerhalb unserer Kleinregionen in angrenzenden 

Gebieten geben.  

Die Verträge wurden von den Gemeinderäten im Dezember beschlossen und gelten vorläufig für 3 

Jahre mit der Option der Verlängerung nach zwischenzeitlicher Evaluierung durch Gemeinden und 

IST-Taxi. 

Wir hoffen, durch diese Aktion der Regionsgemeinden mit dem Land NÖ die Mobilität für 

unsere Bürgerinnen und Bürger verbessern zu können! 
 

Nähere Informationen werden folgen.  

 

 

Auszeichnung für vorbildliche Energiebuchhaltung  
 

Das Land NÖ verlangt von den Gemeinden, Aufzeichnungen über den Energieverbrauch in allen 

Verbrauchsstellen des Gemeindebetriebes zu führen. 

Dadurch soll einerseits das persönliche Bewusstsein geweckt werden, Möglichkeiten der 

Energieeinsparung zu suchen. Das reicht vom Ausschalten der Beleuchtung in zeitweilig nicht 

benützten Räumen, bis zum manuellen Regeln der Radiatoren, anstatt unnötigem Öffnen der Fenster 

bei zu hohen Raumtemperaturen.  

Andererseits können durch das Entdecken von plötzlich stark abweichenden Verbrauchszahlen 

Defekte in den technischen Anlagen rascher gefunden werden. 

Aber auch Möglichkeiten zur Energieeinsparung durch bauliche Maßnahmen können durch laufende 

Aufzeichnung leichter erkannt und die Wirtschaftlichkeit von Investitionen besser berechnet werden. 

 

Die Energiebuchhaltung wird in der Marktgemeinde Weikendorf von Frau Doris Huber durchgeführt. 

Sie hat vor einigen Jahren eine diesbezügliche Ausbildung absolviert. 

Für ihre vorbildliche Arbeit gab es am 29.11.2018 eine Auszeichnung des Landes NÖ. 

Wir gratulieren! 



Vizebürgermeister Robert Jobst absolvierte eine Ausbildung zum Kommunalen Energie- und 

Umwelt Manager und hat diese erfolgreich abgeschlossen.  

Wir haben damit einen Fachmann mehr in unserer Gemeinde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Medieninformation 

Weikendorf, Dezember 2018 

 

A1 erweitert in der Marktgemeinde Weikendorf die Versorgung mit  

schnellem Internet und hochauflösendem Kabel-TV 

 

 Mehr als 900 Haushalte in Weikendorf bekommen schnelleren Zugang zum Internet 

 Erweiterung des A1 Glasfasernetzes bringt Datenübertragungsraten bis zu 300 Mbit/s   

        und mit A1TV hochauflösendes Kabelfernsehen 

 Jetzt auf www.A1.net/verfuegbarkeit Breitband-Verfügbarkeit prüfen. 

 

A1 hat in der Marktgemeinde Weikendorf die Versorgung mit hochwertigem Breitband-Internet enorm 

erweitert. Mehr als 900 Haushalte bekommen einen deutlich verbesserten Zugang zum 

leistungsfähigen Glasfasernetz mit spürbar schnelleren Datenübertragungen bis zu 300 Mbit/s im 

Internet und die Möglichkeit, mit A1TV Kabelfernsehen in hochauflösender Qualität zu empfangen. 

Das Bauvorhaben mit 5 zusätzlichen Glasfaser-Schaltstellen  wurde im November 2018 

abgeschlossen. Die neu errichteten Schaltstellen sind mit Glasfaserleitungen an das A1 Netz 

angebunden. Auf der verbleibenden Strecke von den Schaltstellen in die Haushalte bleiben die 

Kupferleitungen unverändert bestehen. 

„Unsere Kunden nutzen immer häufiger multimediale Anwendungen wie Streamingservices zur 

Übertragung von TV, Filmen oder Musik. Diese anspruchsvollen Dienste erfordern eine Erweiterung 

unserer Übertragungsnetze. Deshalb ergänzen wir das bestehende Kupferleitungsnetz mit 

leistungsfähigen Glasfaserleitungen und können so deutlich höhere Datenraten anbieten,”so Paul 

Galuska, A1 Vertrieb für Infrastrukturprojekte. 
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Ing. Johann Zimmermann Bürgermeister von der Marktgemeinde Weikendorf, betont die 

wirtschaftlichen und  sozialen Vorteile, die sich daraus für seine Gemeinde ergeben: „Wir haben in der 

Gemeinde Weikendorf zahlreiche Gewerbetreibende, die von der leistungsfähigen Kommunikations-

anbindung profitieren werden, aber auch private Anwender werden den Zugang zu schnellerem 

Internet nutzen.“ 

Gebhard Wagner, Leiter der A1 Netzplanung NÖ Nord ergänzt: “Durch die reduzierte Länge der 

Kupferleitungen können im Vergleich zu vorher wesentlich höhere Kapazitäten auf den bestehenden 

Leitungen übertragen werden, ohne dass Verlegearbeiten in Wohnungen oder Häusern erforderlich 

sind. Bei dieser Ausbaumethode findet zur Zeit eine intensive technologische Entwicklung statt und 

wir werden schon bald noch höhere Datenraten anbieten können”. 

Die Einwohner der Marktgemeinde Weikendorf profitieren neben glasfaserschnellem Internet auch 

vom Zugang zu A1 TV, dem digitalen TV-Angebot mit 150 Sendern, 7 Tage Fernsehen nachholen mit 

A1 View Control sowie über 7.500 Filmen und Serien. Zusätzlich sorgt A1 Smart Home für mehr 

Sicherheit und Komfort zu Hause. 

Jetzt Breitband-Verfügbarkeit prüfen 

 

Haushalte, die auf eine höhere Internet-Geschwindigkeit umsteigen möchten, können auf 

www.A1.net/verfuegbarkeit die Verfügbarkeit höherwertigerer Pakete prüfen. 

 

 

A1 –Internet, Telefonie, TV und IT-Lösungen aus einer Hand 

A1 ist mit mehr als 5,3 Mio. Mobilfunkkunden und mehr als 2,1 Mio. Festnetzanschlüssen Österreichs 

führender Kommunikationsanbieter. Die Kunden profitieren von einem umfassenden Gesamtangebot 

aus einer Hand, bestehend aus Sprachtelefonie, Internetzugang, digitalem Kabelfernsehen, Daten- 

und IT-Lösungen, Wholesale-Services und mobilen Business- und Payment-Lösungen. Die Marken A1, 

bob, Red Bull MOBILE und Yesss! stehen für höchste Qualität und smarte Services. Als 

verantwortungsvolles Unternehmen integriert A1 gesellschaftlich relevante und Umweltbelange in das 

Kerngeschäft. 

A1 (Rechtspersönlichkeit: A1 Telekom Austria AG) ist Teil der A1 Telekom Austria Group - einem 

führenden Provider für digitale Services und Kommunikationslösungen im CEE Raum mit mehr als 24 

Millionen Kunden in sieben Ländern. Die Telekom Austria Group (ATX:TKA), die 

Kommunikationslösungen, Payment und Unterhaltungsservices sowie integrierte Business Lösungen 

anbietet, hat im Geschäftsjahr 2017 knapp 4,4 Mrd. Euro Umsatz erzielt, davon stammen mehr als 

2,6 Mrd. Euro aus den A1 Umsätzen. Knapp 19.000 Mitarbeiter und State-of-the-Art Breitband 

Infrastruktur ermöglichen digitalen Lifestyle und erlauben Kunden, Unternehmen und Geräten, sich 

überall und jederzeit zu vernetzen. Als Europäische Unit von América Móvil, einem der weltweit 

größten Mobilfunkanbieter, hat die Gruppe ihr Hauptquartier in Wien und ermöglicht Zugang zu 

weltweiten Lösungen.  

 
Vorankündigung: Von MO 28. Jänner bis SA 02. Februar 2019,  

bietet A1 einen Promotion-/Beratungs-Stand im „Pavillon“ neben dem Rathaus an. 

Davor gibt es noch eine eigene Postwurfsendung von A1 an jeden Haushalt. 
 

 

 

 

 

 

 
 

Information - Schneeräumung 

Die Marktgemeinde Weikendorf ersucht, alle Fahrzeuge am Straßenrand so 
abzustellen, dass die Winterdienstarbeiten  ohne Behinderungen durchgeführt 

werden können. 
 

 

                                                                       Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Vorsilvester-Party  

 Schneebar mit Punsch u. Glühwein  

und Feuerwerk 
 

am 30.12.2018, Gasthaus NINA 

in Weikendorf 
 

 

Beginn: 20.00 Uhr 

Für gute Musik sorgt DJ Scorpio. 
 

Feiertagsöffnungszeiten: 

24.12.2018, von 9.00 bis 12.00Uhr 

25.12. bis 29.12.2018 geschlossen 

30.12.2018 Vorsilvesterparty 

31.12.2018 bis 12.00 Uhr geöffnet 

01.01.2019 geschlossen 
 

 

Familie Rauch wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und viel 

Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit im Jahr 2019. 

 

Anrufsammeltaxi Gänserndorf (AST Maxi) – Umstellung 

der AST-Rufnummer! 

 

Fahrten für das AST Maxi wurden bisher über das AST-Callcenter des Landes 

Niederösterreich unter der Rufnummer 0810 / 810 278 zum Ortstarif bestellt. 

Um den Fahrgästen eine kostenfreie Rufnummer zur Bestellung der AST-Fahrten 

anbieten zu können, erfolgt seitens des Landes Niederösterreich mit 1.1.2019 die 

Umstellung auf die neue und kostenlose Telefonnummer 0800 / 22 23 22. 

Somit ist ab 1.1.2019 die Bestellung Ihrer Fahrt mit dem AST Spitaxi unter der 

neuen kostenfreien Rufnummer 0800/ 22 23 22 möglich! 

Die aktualisierten Folder sind auf der Homepage des VOR verfügbar! 

 

Gemeindekanzlei am 10. Jänner 2019 geschlossen! 
Aufgrund von Umstellungen auf ein neues EDV-Programm ist das Gemeindeamt am 

10.1.2019 geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis! 



 

Historisches zur Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf : 
 
Das Amtsgebäude der Bezirkshauptmannschaft befand sich von 1868 bis1897 in Groß-

Enzersdorf und von 1897 bis 1901 in Floridsdorf. 

 

Der damals „Unter-Gänserndorf “ genannte Bezirk entstand 1901 aus den 

Gerichtsbezirken Matzen und Marchegg (vorher Bezirk Floridsdorf) und Zistersdorf 

(vorher Bezirk Mistelbach). Später wurde der Bezirk um Gemeinden des aufgelösten 

Bezirks Floridsdorf-Umgebung vergrößert. Schließlich kamen 1957 aus dem damaligen 

Bezirk Wien-Umgebung die Wiener Randgemeinden zum Bezirk. 

 

1899 wurde das Grundstück am heutigen Standort von der Gemeinde Unter-Gänserndorf 

um 11.000 Gulden angekauft und das Amtsgebäude errichtet. Am 29. Mai 1901 fand die 

feierliche Eröffnung der Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf im Beisein des Statthalters 

Erich Graf Kielmansegg statt.  

 

Der 1. Bezirkshauptmann im Bezirks Gänserndorf war Moritz Zander, 

Statthaltereivizepräsident, von 1901-1904. 

Von 1904 – 1905 Theodor Moerz, Landesregierungsrat 

Von 1905 – 1909 Dr. Franz Richter, Statthaltereirat 

Von 1910 - 1913 Friedrich Freiherr von Lederer 

Von 1914 – 1922 Hubert Faber, Hofrat 

Von 1922 - 1937 Heinrich Cischini, w. Hofrat 

Von 1937 - 1938 Friedrich Hendl, w. Hofrat 

Von 1938 - 1945 Dr.Franz Pauser, bgld Landesregierungsrat 

Von 1945 – 1954 Dr. Franz Baumgartner, w. Hofrat 

Von 1954 – 1957 Dr. Ferdinand Krause, w. Hofrat 

Von 1957 – 1966 Dr. Alois Kermer, w. Hofrat 

Von 1967 – 1985 Mag. Rudolf Gruber, w. Hofrat 

Von 1986 – 1989 Mag. Norbert Müller, w. Hofrat 

Von 1989 – 1997 Mag. Wilhelm Eigl, w. Hofrat 

von 1998 – 2012 Dr. Karl Gruber, w. Hofrat 



seit 1. Dezember 2012 Dr. Martin Steinhauser, w. Hofrat 

 

 
 

In den Jahren 1990 und 1999 bis 2002 wurden zwei Zubauten auf diesem Grundstück 

errichtet. 

 

Die Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf hat je eine Außenstelle in Groß-Enzersdorf und 

in Zistersdorf. 

 

Zurzeit sind auf der Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf 130 MitarbeiterInnen 

beschäftigt. 

 

Statement des Bezirkshauptmannes Dr. Martin Steinhauser 

 

„Die Bezirkshauptmannschaften in Österreich haben sich über mehr als 150 Jahre als 

stabiles und tragendes Element in der staatlichen Verwaltung – besonders auch in 

Krisenzeiten – bewährt.  

In einer Bezirkshauptmannschaft tätig zu sein, bedeutet, Bürgerinnen und Bürger zu 

begleiten, sei es im Rahmen einer sozialen Fürsorge, sei es im Bereich der öffentlichen 

Sicherheit, im Katastrophenschutz oder in Wirtschaft und Umwelt.  

Sie nimmt ihre Aufgaben aber auch dann wahr, wenn es gilt, ordnend einzugreifen, um 

ein funktionierendes Miteinander zu ermöglichen. Bürgerservice ist die eine Seite. 

Genauso bedeutsam ist es, die Regeln unseres Rechtsstaates kompetent und konsequent 

umzusetzen, mit Augenmaß, Fingerspitzengefühl und Hausverstand. 

Die Aufgaben der Bezirkshauptmannschaft sind vielfältig. Sie können nur im 

„Miteinander“ adäquat erfüllt werden – deshalb ist die Zusammenarbeit mit den 

Dienststellen des Landes und des Bundes im Bezirk, mit den Einsatzorganisationen und 

den Gemeinden oberstes Gebot. Ich freue mich sehr, dass in unserem Bezirk 

Gänserndorf eben dieser Zusammenhalt in besonderer Weise Tag für Tag gelebt wird!“ 

 
 
 

Georg Zimmermann erlangte 
das Sprengleistungsabzeichen 
in Bronze. 
 
Herzliche Gratulation! 

 

 
 



 

 

 GLS-SHOP in Dörfles 
  
Die Spenglerei Müller aus Dörfles bietet seit Kurzem 
einen neuen Service für die Bürgerinnen und Bürger, 
nämlich ein Paketservice in Kooperation mit GLS 
Austria an.  
 
Car Service Spenglerei - Lackiererei  
Josef Müller  
Dörfles 95  
2253 Weikendorf  
 
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 
17:00 Uhr.  
 

 
 

Erneuerung der Straßenbeleuchtung 
 

Der Gemeinderat vergab einstimmig den Auftrag zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung im Bereich 
Weikendorf/Dörfles in Höhe von 100.000€  an die Firma Manschein.  
Die Arbeiten werden im Jahr 2019 erfolgen und vom zuständigen Gemeinderatsausschuss 
koordiniert. 



 

Musikverein Weikendorf – Turmblasen  

am 24.12.2018 

,,Turmblasen‘‘  

             vor und nach der Christmette in Weikendorf 

Nach der Mette um 22:00Uhr gibt es Weihnachtspunsch 

 im Arkadenhof. 

 

Die Gemeinde gratuliert: 

 

Frau Olga Agnelli aus Dörfles  

zum  80. Geburtstag. 



GEBURTSTAGE: 
 

Herrn Ing. Johann Vogel aus Weikendorf zum 95. Geburtstag. 

Herrn DI Johannes Schramel aus Weikendorf zum 92. Geburtstag. 

Frau Friederike Binder aus Weikendorf zum 91. Geburtstag. 

Herrn Leopold Preisinger aus Weikendorf zum 80. Geburtstag. 

Herrn Peter Zimmermann aus Tallesbrunn zum 80. Geburtstag. 
 

 

 

GEBURT: 
Jeanette Traxler und Christian Wehofer aus Weikendorf, zur Geburt ihres Sohnes Leonard. 

Fadime und Osman Sariyar aus Weikendorf, zur Geburt ihres Sohnes Musab Ramazan.  

Esma und Armin Ramic aus Tallesbrunn, zur Geburt ihres Sohnes Adin. 

 

Hochzeitsjubiläum: 
Maria und Josef Kern aus Weikendorf zur Diamantenen Hochzeit. 

 

 
 

                   Christbaumentsorgung durch   

                  die Gemeinde am  
         Montag, 7. Jänner 2019. 
 

         Legen Sie bitte die Christbäume bis  
         8.00 Uhr vor das Haustor, auf den    
                   Gehsteig oder an den Fahrbahnrand. 
 

 
 
 

Der  

SV Stripfing/Weiden 

wünscht ein  

besinnliches Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019. 

 
Silvester-Punsch 

des 

ATSV Weikendorf 
Samstag, 31.12.2018, ab 15:00Uhr 

Weikendorf, Marktstraße (bei Haus Fiedler) 
mit köstlichem Punsch 

Bausteinverlosung 1. Preis: 400€ bar, Lospreis 1€ 
 

Auf Ihren/Euren Besuch freut sich der ATSV Weikendorf. 



Baumschnitt an den Straßenbäumen 
 

Nach zwei Jahren wurden die 

Laubbäume im gesamten 

Gemeindegebiet wieder, wo 

notwendig, zurückgeschnitten. 

Im Bereich der Marktstraße und 

des Kirchenplatzes haben wir 

durch den mehrmaligen Schnitt 

bereits eine dichte barocke 

Kugelform erreicht. 

Auf Wunsch und in Absprache 

mit den direkten Anrainern 

haben wir auch die Linden am 

Kirchensteig stärker 

zurückgeschnitten.  
 

Durch den Rückschnitt ist 

neben besserem Lichteinfall 

eine Verdichtung der Kronen 

innerhalb der nächsten Jahre  

zu erwarten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 



Öffnungszeiten in der Deponie Stripfing 
 

In den Wintermonaten ist die Deponie Stripfing (ASZ) an folgenden Tagen geöffnet: 
 

 

Samstag,  12.01.2019              13.00 – 15.00 Uhr 
 

Samstag,  16.02.2019  13.00 – 15.00 Uhr     
 

 

 

 

 

 

 

Vorankündigung: 
Präsentation des Filmes 

,,Rendezvous Marchfeld – Eine Zeitreise‘‘ 
am Samstag, den 12.1.2019 

Beginn 19:00 Uhr  
im Turnsaal der Volksschule Weikendorf.  

 

 

 

Die Bediensteten der Gemeinde, 

die Gemeinderäte, 

die Ortsvorsteher 

und 

 

der Bürgermeister 

 

wünschen Ihnen 

 

Frohe Weihnachten 

 

sowie 

 

viel Glück und Gesundheit für 2019. 

 


